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Vernehmlassungsantwort zur Übernahme und Umsetzung der Rechtsgrundlagen 
zur Nutzung des Schengener Informationssystems (SIS) (Verordnungen [EU] 
2018/1862, [EU] 2018/1861 und [EU] 2018/1860) (Weiterentwicklung des Schen-
gen-Besitzstands); und Änderung des BGIAA zur Registrierung der Landesverwei-
sung im ZEMIS sowie zur Verbesserung der Statistik über Rückkehrentscheide 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin Keller-Sutter 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, zu den oben genannten Vorlagen Stellung nehmen zu 

können. Beim ersten Teil der Vernehmlassung geht es um die Weiterentwicklung der Nutzung 

des Schengener Informationssystems, zu deren Übernahme die Schweiz aufgrund des Schen-

gen-Abkommens verpflichtet ist. Der Schweizerische Gewerkschaftsbund SGB steht diesen Än-

derungen kritisch gegenüber und verweist für Details auf die Stellungnahme des Vereins Asylex. 

Wir begrüssen zwar die vorgesehenen Verbesserungen zum Schutz vulnerabler Personen, ste-

hen jedoch den möglichen Verschärfungen bezüglich Rückführungen ablehnend gegenüber. Da 

sich der SGB jedoch immer hinter das Schengen-Abkommen gestellt hat, respektiert er die Not-

wendigkeit der nationalen Umsetzung der Verordnungen SIS Polizei (EU 2018 / 1862), SIS 

Grenze (EU 2018 / 1861) und SIS-Rückkehr (EU 2018 /1860). Er weist jedoch darauf hin, dass 

dem Datenschutz bei der Umsetzung besonderes Augenmerk gelten muss. Zudem darf die Ge-

setzesanpassung nicht zu Verschärfungen im Asylregime führen.  

Der SGB begrüsst auch die Bestrebungen für eine verbesserte Rückkehrstatistik. Auch hier ist 

die entsprechende Vorsicht beim Datenschutz erforderlich. 

Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anliegen. 

Freundliche Grüsse 

SCHWEIZERISCHER GEWERKSCHAFTSBUND 
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